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Das Krisenjahr 1923

Tafelbild 

Besetzung des Ruhrgebietes durch 
französische Truppen (Januar 1923)

Reichsregierung forderte zu Ungehor-
sam und passivem Widerstand auf

Finanzierung des Widerstandes 
führte zur Infl ation

KPD-Aufstand in 
 Hamburg 
(Okt. 1923)

Niederschlagung durch 
Polizei und Militär

Meuterei in der bayrischen 
Armee (Okt. 1923)

Hitler-Ludendorff-Putsch in 
München (Nov. 1923)

Separatismus im Rhein-
land und in der Pfalz 

(Okt./Nov. 1923)

Verhandlungen und 
Verständigung mit 

Frankreich
Niederschlagung durch 

bayrische Polizei
Absetzung der Minister

Einmarsch von Reichstruppen

Wahl von KPD-Ministern 
in Thüringen und Sachsen 

(Okt. 1923)

Reichsregierung musste Widerstand 
abbrechen (September 1923)

Reichsregierung erklärte
Ausnahmezustand

Bayrische Regierung verweigerte 
Reichsregierung Gefolgschaft 

(September 1923)

Deutschland im Rückstand mit 
 Reparationszahlungen (Herbst 1922)

Ende 1923: Beruhigung der Lage – zeitweiliges Verbot von KPD und NSDAP


